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Beilage III (VII)

Bericht der Synodalkommission
zur Förderung des Yolksgesanges

Die Kommission hielt im vergangenen Jahre nur zwei Sitzungen
ab. Sie bestimmte die obligatorischen Lieder für das Schuljahr
1948/49 und nahm auf Wunsch der Lehrmittelkommission des
Erziehungsrates nochmals Stellung zum bereinigten Entwurf der Herren

Fisch, Huber und Zentner für ein Liederbuch der Mittelschulen.
In einer Eingabe an die Erziehungsdirektion wurde der

Wunsch geäußert, es möchten für den Gesangunterricht die in den
obligatorischen Lehrmitteln als vorhanden vorausgesetzten
Hilfsmittel zur Verfügung gestellt werden. Es wurden genaue Vorschläge
eingereicht. Der Erziehungsrat hat inzwischen die Legetafel, die
Wandernote und die Silbentabellen als staatsbeitragsberechtigte
Lehrmittel erklärt. Sie werden gerade jetzt hergestellt und den
Schulen demnächst geliefert werden können. Wir danken dem
Erziehungsrat bestens für den Beschluß und hoffen, daß die neuen
Lehrmittel rege benützt werden.

Zürich, den 15. September 1948.

Für die Synodalkommission:
Der Präsident: Jakob Haegi
Der Aktuar: Rud. Schock
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